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Economie de la soudure.
Toutes les Communications qui traitent du point de vue de l'economie sont

unanimes ä signaler une economie de poids ä l'actif de la soudure par rapport
au rivetage.

II n'est toutefois pas encore possible d'avoir une opinion definitive en ce qui
concerne le prix de revient du travail ; la mise au point du procede, tant ä
l'atelier qu'au chantier et l'experience de cette question ne sont pas encore
süffisantes pour cela.

Organisation.
Les echanges de vues auxquels le Congres a donne lieu ont fait ressortir la

necessite imperieuse d'une collaboration internationale, qui faciliterait la
diffusum de l'experience acquise et des resultats des essais et qui permettrait une
rahonalisation systematique des travaux d'investigation. Le Congres desire
que l'Association Internationale soit chargee d'organiser cette collaboration
et qu'elle se mette ä cet effet en rapports avec les organismes, les associa-
tions et les personnalites competents des differents pavs.

Festigkeit gesch weisster Verbindungen.
Bei der Behandlung der Festigkeit geschweisster Konstruktionen interessiert

bei dynamisch beanspruchten Konstruktionen vor allem die Festigkeit des
Muttermaterials in der Uebergangszone. Die Frage, ob hier eine Herabsetzung
der Festigkeit entsteht, soll durch die in Gang befindlichen Versuche abgeklärt
werden. Es besteht jedoch Uebereinstimmung, dass diesbezüglich bei guter
Ausführung der Schweissnähte für Hochbauten und für Vollwandträger des
Brückenbaues, auch wenn sie dynamisch beansprucht werden, keine Bedenken
besteben.

Berechnung der Schweissnähte.
Für die Schweissverbindungen bestehen in einigen Ländern bereits behördliche

Vorschriften, in andern Ländern sind solche Vorschriften in Vorbereitung.

Die Art der Berechnung der Schweissnähte muss jedem Land freigestellt

bleiben. Es empfiehlt sich aber, möglichst einfache Methoden
anzuwenden.

Der Kongress befürwortet die Festtegung einheitlicher Sinnbilder und
Bezeichnungen für die Schweissnähte.

Die zulässige Beanspruchung der Schweissnähte soll international nicht
festgelegt werden, weil dies eine Frage des Sicherheitsgrades ist. Es empfiehlt
sich aber, um in allen Bauteilen möglichst gleiche Sicherheit zu bekommen,
die zulässige Beanspruchung der Schweissnähte in Abhängigkeit zu den
zulässigen Beanspruchungen der zu verschweissenden Bauteile zu setzen. Die
Versuche zur Bestimmung der Spannungsverteilung in denSchweissnähten sind
fortzusetzen.
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Ausführung der Schweisskonstruktion en.
Auf dem Kongress wurden verschiedene Schweissverfahren vorgetragen.

Es wurde darauf hingewiesen, dass durch automatisches Schweissen die. Güte
der Schweissverbindungen gesteigert werden kann.

Damit die Wurzel der Schweissnaht erreicht und der Einbrand nicht zu tief
wird, müssen bei der Ausführung in Lichtbogenschweissung für die erste
Lage möglichst dünne Schweissdrähte verwendet werden. Kehlnähte, soweit
sie nicht aus baulichen Gründen notwendig sind, sollten nicht dicker ausgeführt

werden als es die Bechnung verlangt.
Es ist anzustreben, dass die Kehlnähte gleichschenklig ausgeführt werden.

Die Tragfähigkeit von vollen Kehlnähten und Hohlkehlnähten mit gleichem
Kehlmass ist an Hand von Versuchen zu vergleichen.

Bei der baulichen Durchbildung und Ausführung geschweisster Konstruktionen,

sowie bei der Festlegung der Reihenfolge der Schweissungen ist auf
Verringerung der thermischen Einflüsse, bezw. der Schrumpfspannungen besondere

Rücksicht zu nehmen.
Der Uebergang der Kräfte aus einzelnen Bauteilen in die Schweissnähte

und von diesen in andere Bauteile ist jeweils genau zu verfolgen. Die Schweissnähte

selbst sind also als konstruktive Bauteile zu betrachten, die den bekannten

Gesetzen der Statik folgen.
Die grundlegenden Konstruktionsgesetze sind im engen Zusammenhang mit

der werkstattechnischen Herstellung und der Berücksichtigung der Aufstellung-
der Bauwerke zu behandeln. Wegen der Einzelheiten der baulichen Durchbildung

wird auf die diesbezüglichen Kongressberichte verwiesen.

Ueber wachung der Schweissarbeit
Auf dem Kongress sind verschiedene Methoden zur Prüfung ausgeführter

Schweissnähte vorgetragen worden. Der Kongress ist der Meinung, dass eine

Prüfung der Schweisser, sowie eine dauernde Ueberwachung und Prüfung
der Schweissnähte während der Ausführung notwendig ist. Die Feststellung-
der Güte der Nähte, die jedereinzelne Schweisser ausführt, wirkt erzieherisch.
Die Leitung und Ueberwachung der Arbeiten soll einem verantwortlichen
Fach-Ingenieur übertragen werden.

Zusammenwirken von Nietung und Schweissung.
Es sind bereits Versuche gemacht worden, und weitere Versuche sind im

Gange, die das Zusammenwirken von Nietung und Schweissung (auch bei
vorbelasteter Nietung) klären sollen. Die Anwendung der Scbweissung zur
Verstärkung genieteter Bauteile ist wichtig, doch soll man sich in jedem Fall
Klarheit zu verschaffen suchen, wie sich die Kräfte auf die Nietung und
Schweissung verteilen. Bei Neuausführungen ist jedoch die gleichzeitige
Anwendung von Schweissung und Nietung oder Schraubung in ein und
demselben Anschluss nicht zu empfehlen.

Bei der Verstärkung von schweisseisernen Baugliedern ist wegen der Schichtung

des Schweisseisens Vorsicht geboten. Bei Bauwerken aus Werkstoffen,
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deren Eignung für die Schweissung nicht geklärt ist, empfiehlt es sich, Versuche
anzustellen.

Wirtschaftlichkeit.
Die Vorträge auf dem Kongress, welche die Frage der Wirtschaftlichkeit

behandelten, ergaben unzweideutig eine Gewichtsersparnis gegenüber genieteten
Konstruktionen.

Ueber die Wirtschaftlichkeit der Ausführungen lässt sich jedoch wegen der
noch nicht genügend durchgebildeten Werks- und Montageeinrichtungen und
der noch unzureichenden Erfahrung ein abschliessendes Urteil zur Zeit nicht
fällen.

Organisation.
Die Verhandlungen haben den dringenden Wunsch gezeitigt, eine internationale

Zusammenarbeit zu organisieren, damit der Austausch der Erfahrungen
und Versuchsergebnisse erleichtert, bezw. die Forschungsarbeit rationalisiert
wird. Der Kongress wünscht, dass die Internationale Vereinigung diese
Zusammenarbeit organisiere und sich mit den geeigneten Organisationen, Vereinigungen

und Persönlichkeiten der einzelnen Länder ins Benehmen setzt.

Strength ofweldedconnections.
One of the questions raised in connection with the consideration of strength

is whether in dynamically stressed constructions, the strength of the original
material in the transition zone is reduced. This question will be solved by
tests which are at present being made. It is, however, agreed that, when'the
welded joints in steel structures and in plate girders for bridges are properly
executed, there need be no hesitation in adopting them, even if they are
subjected to dynamic stressing.

Calculation of welded joints.
Some countries already have rules and regulations for welded connections ;

othersare considering their adoption. Each country mustbe left freeto choose
its own method of calculating welded joints. The methods aeiopted should,
however, be as simple as possible.

The permissible stressing of welded joints shall not be fixed internationaihy,
since this is a question regarding the degree of safety. But, in order to get a
degree of safety as uniform as possible in all structural parts, it is well to
make the permissible stressing of the welded joints depend on the permissible
stressing of the parts to be wefded. It is recommended to proceed with the
tests for determining the distribution of stress in welded seams.

Execution of welded constructions.
At the Congress, reports were made of various welding methods. It was

also mentioned that the quality of welded connections can be improved by
automatic welding. In order that the root of the welded Joint may be reached
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